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Elektrisches.

Gebrauchte elektrische Motoren,
M. Douglas 2019. Le Bron &
Grav. 116 Süd 13. Str. -

t

Kodak Finishing".

FiltnS frei entwickelt, m rötern

Tage. Kase Kodak Swdro. Neville
Block. 16. und Harney, Omaha.

12447

Detektivs.

James Allen. 312 Neville
Block. Beweise erlangt in Krimi
nal und Zivilfallcn. Alles streng
vertraulich. Tel. Tyler 1136.
Wohnung. Douglas 802. tf.

Massage und Bäder.
Bäder. Dr. Moorfield's Schwefel.

Dmnpfbäder, 1609 Howard Straße.
Hilse für Rheumatismus. !v!assage
u. elektr. Behandlung. Tag u Nacht
geöffnet. Abteilung für Damen, 8
Uhr morgens bis 6 Uhr abends. S.
Omaha Mineralwasser. Doug. 4753.

74047

Massage Parlor. Fräulein Get

gcr und Frl. Edna Williams. Mine
ral. Dampf und Wannenbäder.
Sonntags und abends geöffnet. 223
Neville Block. 16. und Harney.

124247
Haararbeiken.

Schicken Sie mir Ihre ausge
kännnten Haare und ich mache Jh
nen einen Zopf, 75c bis 41.50.
Mache auch Uhrkcrtcn. Postbestel.
lungcn prompt besorgt. Cath. Jan
sen. 29t A Dayton. St. Paul,
Winn 5447

Medizinisches.

Hämorrhoidrn, Fistel kuriert.
Dr. E. R, Tarry kuriert Hämorr

hoiden. Fisteln und andere Darm
leiden ohne Operation. Kur garan
tiert. Schreibt um Buch über Darm
leiden, mit Zeugnissen, Dr. E. R.
Tarry. 240 Bce Bldg., Omaha.

244
Chiropractic Spinal Adjstmknts.

Dr.Edwards, 81. & Farnam. D 3445

Advokaten.

H. Fischer, deutscher Nechtsanwalt
und Notar. Grundakte geprüft.
Zimmer 1418 First National Bank
Building.

Henry Ehr man,
Deutscher

Nechtsanwalt.
Advokat und Notar.

4925 Süd 24. Straße.
Telephon South 1247.
Santb Omalia. Nebr.

Bu ck Boralw f.

Verlangt Weiblich.

verlangt: Rechtschaffenes Mäd.
chen zur Hilfe bei allgemeiner HlUis
arbeit. Muß gute i&dn sein, 3 in
Familte. 3910 HarnH. Tel, Har
nry 2104.

Verlangt: Gutes Mädchen für
allgemeine Hausarbeit, gute Köchin
und gute. Wäscherin. Guter Lohn. 2
in Familie. Harnet, 2 108,

Verlangt: Erfahrenes tüchtiges
Mädchen für allgemeine HauSarbeii.
Wal. 1710. 4822 Caß 6t. 44347

(besucht: Frau in mittleren
Jahren mit einem 14jährigen Jun
gen sucht Stellung auf Fann zur
Haushalwng. Adressen: Box L. sM.t

Omaha Tribüne. 4 1217

Verlangt: . Jimge Tarne oder
eine in mittleren. Jahren zur Hilse
bei leichter Hausarbeit und Aufsicht
eines 3 Monate alten VabuS; gutes
Heim für die Richtige, Colfaz 2507
eher Tnler 914. 44 247

Verlangt: Gutes Mädchen für
allgemeine Hausarbeit. 115 S. 37.
?tr. Harnen 4,"'02. '14147

Verlangt Mänulicki.

Verlangt: Tüchtige Farmarbci.
ter und Gespaiuilciite. Nachztrsragen
219 S. 11. Straße. 44 347

Männlich oder weiblich: Vct
langt 5k och, Gcschirrivascher für
Stadtarbcit. 319 S. 11. Str.

44 347
Ein Mann, der sein Geld liebt,

sucht eine anständige Hausnälterin
von 50 bis 00. Adresse: Tribüne.
Bor H. Z. 44147

ZnckerrübeN'Arbeiter verlangt.
Sichert Euch Eure Kontrakte jetzt.
Omalia Einxloymcnt Bureau, 121
N. 15. Str. t. f.

Das preiöwürdiöste Esieu bei Hetcr
Rump. Deutsche Küche. 15k?

Dodge Straße 2. Stock. Mahlzeiten
25 Ee!?ts. tf.

Zimmer zn vermieten.

Warme, reinliche Zimmer und
gute einfache deutsche Kost für nüch
tcrne und anständige Arbeiter; $6.00
per Woche. 2734 Caldwcll Str.
C. Nauman. ' tf.

Hauöhaltnngsräumc zu vermieten.
Alles möbliert oder immöbliert,

Apartments und Cottages von 3 und
4 Räumen; modeni; Piano. Web
stet 980. Teutsche Eigentümer.

14 247
Hans zu vermieten am 20. April,

5 große Zimmer, modern außer Hei-ziin- g.

3104 S. 18. Str., Omaba.
44447

Glück bringende Trauringe bet Vro
degaardS. 16. und Douglas Str.

Hochzeitseinladunge. Schreibt
für Muster und Preise. The N. C,
Lcary iSo., 716 3. 15. St,. Omaha.
Neb. D. 160. 4 2147

Zu verkaufen.
Ein Bungalow, 6 Zimmer, in

schönster Anlage der Stadt, zu der
kaufen. Zuschriften zu richten unter
H. W.. Omalia Tribune. 44447

Zn verkaufen zn leichten ZablungZ
bedinguugen: Modernes Haus Kon
8 Zimmern nahe St. Josephs Hosvi
tal durch Eigentümer. Anzufragen
unter Bvx H, Papillion, Neb.

444-1- 7

Ein Zelt, 12 bei 12 Fuß, 5 Fuß
Seitenhöhe, Kochofen, Eßgeschirr für
6 Mann, zu verlaufen. Zu besichn

gen am Sonntag, morgens zwischen
9 und 10 Uhr, 1314 S. 5. Straße.

Farmen z verkaufen.

Paul Sydow
Deutscher Land-Age- nt

Ich habe Land überall zu verkau
sen und zu vertauschen; auch Häuser
in Omaha. Telephon Toug. 8711.
42,? Brandeis Building, Omaha.

5.247

Alfalfa und Schweine
Sie wissen, was dies bedeutet. Sie

sehnten sich stets nach einer Farm,
die stets sickere Ernten liefert;' wir
haben solche. Im Morrill County,
im Tale des North Platte, haben
wir einige feine, bewässerte Farmen,
die große Ernten liefern in Alfalfa,
Corn, Weizen, Hafer, Kartoffeln,
Zuckerrüben und alle Gartengemüsc;
nahe der Stadt. Wir verkaufen die-s-

einschließlickr des Wasscrrechtes

für $50 bis $80. Kleine Anzahlung.
9 Jahre Zeit sür Rest. Fragt uns
und schreibt sür Literatur.

Central States Land
Company

323 Union Pacific Bldg., Omaha,
Nebraöka,

.. ., . -
s

und Schwert. I

Ciknkikwlkj.

einerlei war, die eigenen Leute oder
die Tataren zu brandschatzen. Bohun
nahm Beute, zog aber den Krieg als
solchen ihr vor, und er liebte die Ge
fahren um ihres eigenen Reizes we-ge- n;

Lieder bezahlte er mit Gold, er

jagte dem Ruhme nach, das übrige
kümmerte ihn nicht. Bon ' allen

Häuptlingen verkörperte er am besten
eiltet kosakischen Ritter; deshalb hatte
ihn das Lied zu leinem Liebling

und sein ?ame war in der
ganzen Ukraine berühmt.

Herr SkrzetuZli wusste also sehr

gut, wer Bohun sei, und wenn er die

alte Fürstin' fragte, ob dies ein Kosak
im Dienste ihrer Söhne fei,' tat er
es aus absichtlicher Verachtung, denn
er ahnte in ihm einen Gegner, und
trotz des ganzcn ö'uhlnes des Kosaken
führers wallte das Blut im Komman-
danten auf. daß ei.. Kofak ihn keck zu
behandeln wogte; dazu war Herr
Skrzetuski allzu selbstbewußt, der
ebenfalls vor nichts zurückwich und
der Gefahr gierig entgegenging. Er
wäre bereit gewesen, Bohun, auf der
Stelle nachzusetzen, er ritt aber on der
Seite der jungen Fürstin. Uebrigens
hatten die Wagen die Schlucht schon

passiert, und in der Ferne tauchten
Lichter in Rozlogi auf.

IV.
Helenas Vater, Wasil Bulkha- -

Kurcewicz, war der Sproß eines al- -

ten Furstengqchlechts, da er aber arm
war, nahm er beim Fürsten Michael
Wisnowiecki, de.n Vater Jeremias,
Kriegsdienste, Nachdem er sich mit

Ruhm bedeckt und dem Fürsten
Ritterdiensie geleistet hat-t- e,

bekam er von dieem oie Domäne
Rozlogi als Eigentum, wo er nach
seiner Berhenatunq feinen Wohnsitz
aufschlug. Aus dieser Ehe ging ein

Jahr später die Tochter Helena her- -

vor. dre Mutter starb bet ihrer Ge-bu- rt,

und Füra Wasil, der an eine

Wiedervcrmählu.tg nicht dachte, wid-me- ie

sich ganz der Bewirtschaftung
seines Gutes und der Erziehung sei-n- er

einzigen 'Lochte. Nachdem er in
kurzer Zeit ein bedeutendes Bermö- -

gen erworben harte, erinnerte er sich

letnes alteren Bruders Konftanty. der
in Wolhynien in armen Berbälknis- -

sen lebte; er beruf ihn mit Frau und
Sornen nach Roz'oqi und teilte m:t
ihm jeden Bissc Brot. Die beiden
Brüder lebten in Frieden und Ein- -

.acht, bis zum Zeitpunkte, wo Wasil
mit dem König Wladislaw gegen
Smolensk ins Feld

'
zog. Während

dieses Feldzuqs unschuldiqerweise des
Verrates bezichtigt und zum Verluste
einer ÄZurden und seines Halles ver- -

urteilt, rettete er sich durck, die Flucht.
Nachts in Rozlogi angelangt, beschwor
er den Bruder Konslanty bei allen
Heiligen, seine Tochter wie ein Vater
zu beschützen und verreisie siir immer.
Er geriet dann in Verschollen- - und
Vergessenheit, unb erst, als seine Un- -

chuid sich herausfleute, erinnerte man
sich seiner. Das Urteil wurde aufaeho- -

ben, seine Ehre rehabilitiert. Diele
Ehrenrettung und Belohnung für die

ausgestandene Pein kamen für ihn
elbft fchon zu spät.

Helena wuchs tn Rozloot unin
der Obhut des Oheims heran, und
nach seinem Tode brachen für sie
chwere Zeiten an. Konstantys Ge- -

mahlin war eine strenge, aufbrausen-d- e

und energische Frau, die nur er
e!b t im 'Aaumt zu halten vermochte.

Nach seinem Tode riß sie mit eisernen
Händen das R.'giment an sich. Die
Dienerschaft zitterte vor ihr. das Hof--
gennoe fürchtete s.e wie das Feuer,
und den Nachbarn machte sie sich auch
bald fühlbar. Sie setzte sich in Roz-lo- gi

fest und begann, es als ihr und
das Eigentum ihrer Söbne zu betrach- -
ten. '.Dieie Sohne liebte sie wie eine
Wölfin ihre Jungen, da sie aber selbst
eine simple Person war. . dachte sie
nicht an eine standesgemäße Erziehung
für dieselben. Die jungen Fürsten
wuchsen halb wilo. mehr als Kosaken
denn als Adlige heran. Und doch be- -
anv ncy uon?e in der Rahe, der
ürstliche Residenzsik. wo man sich ei--

nen Schliff aneignen und in der Rit- -
terschule heranbilden konnte. Die alte
Fürstin aber hatte ihre Gründe, ihre

nicht nach Lubnte zur Ausbil- -
dung zu schicken. Der Fürst Jeremi
könnte sich noch erinnern, wessen m

Rozlogi eigentlich sei und in
die Vormundschaft über Helena einen
Einblick tun wollen, oder auch. Wasils
eingedenk, diese Vormundschaft selbst
übernehmen. Dann könnte es gar dazu
kommen. Nozlogt verlassen zu müssen

sie zog es also vor, daß man in
Lubnie veraesse, baß eine Familie
Kurcewicz überhaupt noch 'existiere.

Es genügte, öcozlezl anzublicken.
um zu erraten, was sür Leute dort
hausten. Als der wallackiscke Ab- -

ancte mit Herrn Skrzetuski durcks
Tor mit ihrm Wagen hineinfuhren,
Iahen sie lern herrichaftliches Eebaude,
sondern eher einen geräumigen, aus
riesigen Eichenbalken hergestellten
Schuppen. Die Wohnungen für das
Gesinde, die Stallungen. Speicher
grenzten unmittelbar an das Wohn-gebäud- e.

einen f imlosen. aus niede-
ren und höheren Teilen bestehenden
Bau bildend, nach außen so armseliz!

Müchcll. So..Tak0ta. Anzufragen
beim Eigentümer B. H. Schroeder,
Papillion. Neb. 444-1- ,

Mississippi Farmen.
Golffitstcn.Land; kein besseres.

$25 bis $40 per Acker. W. T. Smith
Co 914 City Natt Bank Bldg.
1 --TL-

Freies Heimftattenland für deutsche

Farmer.
Deutsche Ansiedler an der Moffat-Eisenbahnlini-

- eine Tagereise von

Denver, int nordivestlicheu Colorado,
haben große, Erfolge auf gutem Re.

gierungslandc zu verzeichnen, Det
Boden ist ticfarütidia, daö Klima ge- -

fund und Siegenfall genügend. Viele

Heimstätten sind noch guten, tuchtt

gen Farmern offen. Die Colorado
Herold Kolonie wird in Kürze eröff-

net werden und gibt vielen Gelegen-hci- t,

eine neue Heimstätte zu grün
den. Für Einzelheiten und ausführ,
liche Beschreibung lese man das Wo

cheublatt des Colorado Herold oder

wende sich brieflich an den Colorado
Herold, Denver, Colorado.

Habe 3 erstklassige Farmen in dcr

Umgegend von Watcrtown, S. D..
schwarzer Grund, clay Untergrund.
Kom und Alfalfa-Lcmd- . Verlangt
meine Preise: lassen Sie mich Ihnen
Bilder von den Gebaulichkeiten zei

gen. D. T. Manller. 1057 Omaha
National. Telephon Douglas 1166.

44647

Farmen z verkaufen.
Beste Farmen im westlichen Iowa

und allen Teilen von Ncbraska zu

billig: Preisen und günstigen

H. B. Waldrott, 1057 Omaha Na-tion-

Bank Bldg., Omaha, Nebr.

Ncbraska Farmen zn verkaufen.
Kleine Nebraska Farmen zu lcich.

ten Zahlungen 5 Acker aufwärts.
Wir bearbeiten die Ihnen verkaufte
Farm. The Hungcrford Potato
Growers Ass'n, 15. u. Howard Str.,
Omaha. Neb. D. 9371. tf.

Korn. Schweine und Alfalfa.
Dies find die Hauptprodukte un-ser- er

Ländcrcicn jn der Trinity
River Valley im östlichen Texas,
tvelches Land tvir zu $25 den Acker

verkaufen. Mit geringen Unkosten

für Llultivicrung dieses Landes fön
nen Sie Ernten ziehen so groß wie
aus Ncbraskas bestem Lande. Wir
haben einen Durchschnittsrcgcnfall
von 4 Zoll; eine lange Saison des
Wachstums: guter Boden: feines
Klima, und sind in der Nähe der
Märkte. Es wird Ihnen ungefähr
$50 kosten, am 17. April mit uns
zu reisen 'und die Ländereicn zu

Können wir auf Sie reckmen?
Schreiben Sie oder sprechen Sie vor,
um ein sreies Buch, mit voller Aus.
kirnst. W. S. Frank, 201 Nevillc
Block. Omaba, Nebr.

!esliigel und Bedarfsartikel.

S. C. R. I. Red' Eier. 15, $1.25;
$6 per 100; Mommoth W. Pekin.
Enten, 11 Eier $1. H. A. Snow,
Benson, Neb. Tel. Benson 278.

4.254.7

Zu verkaufen: Barrel Plymouth
Rocks, großbeinig, gute Leger, per
felt für Markt. Eier $1.50 sür 15.
H. M. Skipworth, 6211 N. 3. St.,
Omaba. Neb. Eoliär 787. 4.26-1- 7

Anstreichen und Tapezieren.

Für garantierte Dekorations und
Tapezierarbeit ruft W. W. Eramer,
Web. 2943. 7

Tachbedeckung.

TachbedeSnng Leckt Ihr Dach?
Wir reparieren selbiges sür die

halben Kosten, die andere verlangen
und garantieren unsere Arbeit.

Mcdlock Roofing La.
Tel. Dougl. 3261411 Ware Blk.

9447
Kopfkissen und Matratzen.

Omaha Pillow Matratzm
jibergearbeitet in neuen Ueber,

zügcn, zum halben Preis der neuen.
1907 Cuming Str. Douglas

2467. 10.147

Automobile,

The Elcar, $845. Fabriziert von
Firma, die seit 43 Jahren Ouali.
tatsprodukte hergestellt hat. Vorzügl.
Agcniurcnausiichten. cyreivt um
Bedingungen. Wir find Agenten für
Ncbraska u. West-Jow-a. Nebraska
Elcar Co., 135 N. 11. Str.. Lin-col- n.

Neb. Wir sprechen Teutsch.

AutoRcparatnrcn,

Tell & Vinklcy 3218 Harney.
Erstklassige n. Auf.
frischen macht alle Cars neu. Starke
Schlcpp-Car- . Tel. Douglas 1540.

44347
Automobil-Bersicherun-

Automobil Versicherung, Feuer,
Tiebstahl, Hastpflicht u. Zusammen
stoß Versicherungen zu den niedrig
sten Preisen.

Ellis 5-- Thompson,
91344 Citu Natl. Bank Bldg.

Tel. Douglas 2319.

Ncbraska Anis Radiator Ncpair.
Gute Arbeit, mäßige Preise,

prompte Bcdicmmg. . Zufrildenheit
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aus einen von einem Graden und
Palisude umfriedeten Platz. Es war
dies augenscheinlich ein gegen Ueber-füll- e

befestigter Ort. schaute aber wie

irgend ein Räubernest aus. Das Ge-sin-

welches den Gästen mit Fackeln
entgegenkam, war eher. Räubern als
herrschaftlichen Dienern ähnlich. Gro-ß- e,

an Ketten elegte Hunde began
nen zu bellen, a l den Ställen drang

ferdegewieher, und die jungen Für
sten begannen mitsamt der Mtter
nach derDieuerschaft zu rufen, zr

und zu fluchen. Inmitten die-s- es

Tumultes betraten die Gäste eine

geräumige Halle, deren .Wände . mit
Rüstungen, Wafen und den Fellen
wilder Tiere bedeckt waren. DaS Jk
uere des; Hauses entsprach ganz unö
gar picht seiner erbärmlichen Außen-feit- e.

Bon der Halle gelangten die Ga-si- e

in einen großen Raum. Da wech-fes- te

Prunk mit der größten Step
penschlichtheit. Die kahlen Wandbal-te- n

und der Fußboden waren mit
herrlichen orientalischen Teppichen be- -,

deckt. In der Mitte stand ein aus
Brettern gezimmerter Tisch und

auf ihm vergoldete oder aus venetia-nische- m

Glase geschnittene Pokale. An
den Tischen, KMinoden, Fachbret
ter, auf ihnen Messingleuchter und
Uhren, die seinerzeit durch die Türken
rvn den Benetianern erbeutet und von
den Kosaken den Türken wieder abge-nomm-

wurde. Einfache Holzsessel
standen neben reichen, tevpichgepoisicr- -
ten Sofas. Die ganze Stube war voll
mit einer ?)!enge Luxusgezenstände,
deren Benutzung oft den Wirten unbe
kann! war.

Die jungen Fürsten, mit kalble
dernen Stiefeln und nicht viel besseren
Pelzröcken als d:e Dienerschaft beklei
det. empfingen die Gäste herzlich und
mit großer Bereitwiuiglcit, obwohl sie

dies, weil weltf.-emd- , in solch einet

ungeschickten W.nst talen, duß det
Kommandant laum ein Lächeln ver
beißen konnte,

Ter älteste, Stnneon, sagte: D:
Herren sind willkommen, und wit
sind für die Gunst dankbar. Uns
Haus ist Euer Haus betrachte?
Euch also wie bei Euch zu Hause. Wir
begrüßen die Herren Wohltäter untn .

unserem niederen Dache.'
Und obwohl aus dein Ton feinet.

Rede gar keine Demut oder das
höher siehende Gäste ,u em

pfangea, zu erkennen war. verbeugt!
er sich vor ihnen nach Kosakenart bü
um Gürtel, und seinem Beispiel,

folgten die jüngeren Brüder, wähnend
daß die Gaftfrenndschaft dies erheisch
te, und sagten: .Unsere Ehrfurcht der
Herren!"

Unterdessen hatte die alte Fi'rsiir
Tohun, am Aermel zupfend, in ein

anderes Zimmer geführt.
Höre, Bohun," sprach sie hastig

ich habe keine Zeit, lange zu reden
Ich habe gesehen, da Du diesen jun
gen Edelmann, cufö Korn genommn
und Händel mit ihm fuchst."

Mutter", antwortete der Kosak, ben

Alten die Hand küssend,' .für ihn ei,
anderer Weg und für mich ein onde
rer. Weder habe ich ihn zekannt, nocl
von ihn gehört, er soll aber die Für,
stin in Ruhe lassen, denn so wahr ics

lebe, sonst wird mein Säbel aus bei

Seik..."
.Ha, Du bist oerrückt, wahnsinnig'

Und wo ist der 5wsalen!ops! Waj
gehl mit Dir vor? Willst Dn uni
und Dich zu Grunde richten? Das if
ein Soldat des Fürsten Jeremi uni
Kommandant, ein bedeutender Mann,
denn er ist vom Fürsten zum Kha,
der Krim in Mission geschickt worden
ffirnn ihm unte'- - unserem Dache ei

Haar gekrümmt wird, weißt Du, waZ
-s- chieht? Jeremi wird auf Rozlog,
aufmerksam gemacht, ihn wird er rä
chen, uns wird er zum Teufel jagen.
Helena wird er nach Lubnie nehmen

und was dann? Wirst Du auch
dort mit ihm Händel suchen, Lubnie
überfallen? Versuche es, wenn Du.
verfluchter Kosak, den Psahl verkosten
willst! Ob nun der Edelmann dem
Mädel den Hof macht oder nicht, ft
wie er gekommen ist. wird er wieder
weggehen, und tl wird Ruhe sein. Be-zäh-

Dich und wenn nicht, so schau,
daß Du weiter kommst, denn Du
wirst uns ins l.nglück stürzen.'

Der Kosak biß die Lippen zulam-me- n.

schnaufte, sah aber ein, daß die
Fürstin recht habe.

.Mutter, ärgert Euch nicht.' sagte
er schließlich. Wenn's nicht anders
geht, werde ich süß wie ein türkischer
Leckerbissen. Ich werde nicht mit den
Zähnen knirschen, noch den Säbel
ziehen, selbst wenn mich die Wut auf-fress- en

und meine Seele aufstöhnen
sollte. Euer Wille geschehe.'

.So rede, mein Falke, nimm Tei-ne- n

Teorban; lEine Art Laute) spie
le. singe, so wirst Du Dir die Seele
erleichtern. Und jetzt komm zu den Gä-ste- n.'

Sie kehrten in die Gaststube zurück,
wo die jungen Fürsten die Gäste in
einem fort willkcmmen hießen und ih
re tiefen Verbeugungen machten, da si,
nicht wußten, wie sie sie unterhalten
sollten.

(Fortsetzung folgt).

DaS angeölich beste Gerät
zur vetamprung von

hat ein Forslbeaiuter in Ealisorien
erfunden. Es kann beliebig als Hacke!

oder Rechen benutzt werden. - '
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Der T&xi-Maz- m

sr,irra taxi co.
Tel DocIm 580

Halteplatz: King Joy C&fe

Office: 1417 Fsraaxn Sir.

ED. THIEL
Moderner

Runöenschneider
&ixp.tt forrntASrlxTiiie Moft iemeiSt
i itttqk smtt" öusnttmyeu ganmnen.
719 ftduche 16. Straße, Omaha.

fxrsasassaraisw ' &a ms

MMaro yotel
sgi i eu

13. ad TglS Str.
200 Zimmer n $1 r Tg .

Brwgk Sie Ihre Familie.
LiT-CT-

Dr. E. Kolovtcfilner
Cjfirt 293 Nsmgk Gebare. IS, b

Hetz Strafe.

GsgenüSer fern Orpheum teoict
TrleHh, TonglaJ 1433.

Vtfäm 2401 59 IS. Strage,
Tete?hs Tiuglai 3985.

Sprichst ander
ZI bis 12 Uhr Vormittag. 2 biZ

ö Uhr Nachmittags.
Omccha. Nebraöka.

tu MMO k Mt&
Teutsch Wrzt

S?? 1X70 STA t. Ctt&
toi II d ,t Vtrah,
eSebsu,; 25C8 S. 11. n.
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: I bezahlt sich, in- - den Klas

''cn7n Aiccu" bcr Tribüne zu

Von Henrys

(3. Fortsetzung.)
Man trat die Weitersahrt an. Herr

Skrzetuski, der an Helenas Seite
ritt, knüpfte, da er sah, daß die Für
nn mit dem Abgesandten angelegent

lich sich unterhielt und nicht hinschau
te, mit ihr ein Gespräch an.

Plötzlich fühlte er, daß einer der
Reiter sich so stark an ihn hercmorang
te. daß die Pfeue sich mit den Flan
ken gegenseitia berührten.

Herr Skrzetuski wandte sich dem
verwegenen Menschen zu und beim
Schein des Mondes erblickte er ein

Augenpaar, welches ihn herausfor
dnlld und keck anstarrte.

.Warum drängt Ihr so mit dem
Pferde und durchbohrt mich mit den
Augen fragte n.

Der Reiter antwortete nichts, blicke

te aber weiter leck und berweqen.
.Wenn es dunkel ist. kann ich Feuer

schlagen und wenn der Weg zu enge
in, o Bitte ,q ta die Steppe.

.Und Ihr Lach (Pole) macht, daß
yr von ver a.elche weg m die

Steppe kommt, entgegnete der Rei
ter.

Statt jeder Antwort stieß der Com-
mandant mit dem Fuße so stark in
den Pferdebauch des Angreifers, daß
der Hengst aufstöhnte und in einem
Momente sich hart am Straßenrande
vesanö.

Der Reiter achte ihn auf der
Stelle zum Stehen, und für einen
Moment ichien es. dak er Lust babe.
sich auf den Kommandanten zu wer- -
eu da erichou aber die scharfe, kerri

sche Stimme der alten Fürstin: So
?un: Was t mit Mi!

Diese Worte hatten eine soforti
gen Erfolg. Der Reiter warf daS
Pferd herum und ritt zur anderen
knte der aksche. zur Fürstin, hinü
der, die fortfuhr:' .Was geht mit Dir
W Ed. Xu bist weder m Vereias

law noch in der Krim, sondern in
Rozlogi, dessen sei eingedenk. Und jetzt
Iprenge voran nno führe die Wagen,
denn bald kanrmt d Waldschlucht,
und dort ist es fwfier."

Vohun galoppiert voran, und die
Fürstin, ihm nachblickend, sagte halb
zu stch, halb zuw Kommandanten:
.Das ist ein Brausekopf und ein Ko- -

saienteufel.
.Er scheint nicht ganz bei Verstand

zu sein.-
- erwiderte Skrzetuski veracht-lic- h.

.Steht dieser Kosak im Dienste
Ihrer Söhne. Fürstin!'

,WaS sagen Sie? Das ist Bohun,
ein berühmter Eisenfresser, der Käme-ra- d

meiner Söhne und mir wie ein
sechster Ziehsohn. ES kann nicht sein,
daß Ihr nie diesen Namen gehört
habt, denn alle wissen von ihm."

In der Tat war dieser Name Herrn
Skrzetuski sehr gut bekannt. Unter
den Namen der verschiedenen Kosaken-führ- n

tat sich dieser hervor und war
auf beiden Seiten des Dnjeprs in
aller Muni. Bänkelsänger sangen auf
Jahrmärkten und in Wirtshäusern
Litder über Bohun, und in den
Spinnstuben erzählte man abends
Wunder von dem jungen Kosakenhet
man. Wer er war, woher er stammte,
wußte niemand. Das ist sicher, daß
seine Wiege die Steppe des Dnjeprs
mit feinem Laoyrinth von Flußar-me- n,

Buchten. Inseln. Felsen.
Schluchten und Röhricht war. Von
erster Kindheit m hatte er sich in die-s- e

wilde Welt hmemgelebt und ging
ganz in ihr auf.

In Friedenszeiten ging er mit an-der- en

auf .Fische und Wild" aus.
trieb sich in den Tvjeprniederungen
mit einer Schar halbnackter Genossen
umher oder verbrachte ganze Monate
M Waldes innern.

Streifzüge gegen die Tataren, Hin-terhalt- e,

Kämpfe. Expeditionen nach
der Wallach, Belgrad oder mit Ko
fakenkähnen ins Schwarze Meer wa-re- n

feine Schule gewesen. Er kannte
keine anderen Tage als zu Pfade, kei-n- e

anderen Nächte als beim Lagerfeuer
m der Steppe. Manche seiner Streif,
züa waren geradezu wahnsinnig, er
ging aber aus iMen unversehrt und
beutebeladen hervor. Man sagte, daß
er ungeheure Schätze angesammelt und
sie irgendwo verborgen halte, man
sah aber auch manchmal, wie er sei-ne- m

Pferde Teppiche unterbreitete und
ec, in Damast , gekleidet, sich in Bir
kenteer badete, jenen prunkvollen

Gewändern absichtlich eine
Kofakenverachtunz ' entgegenbringend.
Seine Taten waren Ausgeburten sei-n- er

regen Phantasie. Manchmal lebte
er mit anderen Kosaken in Saus und
BrauS, ein anderes Mal wieder führte
er die Lebensweise eines Mönches,
redete zu keinem Mnschen und flüchte-t- e

in die Steppe. Bald umgab er sich

wieder mit blinden Bänkelsängern,
deren Spiel und sang er. tagelang
lauschte, die er mit Gold überschüttete.
Unter Edelleuten konnte er em höfli-ch- er

Kavalier .sein, unter Kosaken der
wildeste Kosak, unt Rittern ein Rit-te- r,

unter Räubern ein Räuber, Wozu
er lebte, was er wollte, was

, er
wem er diente das wußte

er selbst nicht. Er diente der Steppe,
dem Sturm, dem Kriege, der Liebe
und der eigenen Phantasie.

Diese Phantasie unterschied ihn von

diesem, ganzen Raubgesindel, das nur
lünderunZ bezweckte und denen es,

Vrfrhhnn T'mtnlnZ 3319 's
fflnindbpfiti.. Lelins.. Krnnfpn. Un. i
fall, und Fetier.Vcrsicherung. ebenso

Gescliäits.Vermittcluna.
Zimmer 730 World-Heral- d Bldg.,

15. und Farnam Straße,
Omaha, NchF.

ttrabsteine.

Monumente und Grabsteine, in
gewöhnlicher bis feinster Aussüh.
rung, ans amcrik. und importiertem
Granit. A. Bratke & Co., 4316 S.
13. Str., Tel. South 2670. t. f.

Neueste und beste Entwürfe von
Monumenten und Grabsteinen, Ma
ßige. Preise. Wayne Monument
Works, Wayne, Nebr. 44447
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PianoRrcital,
Donnerstag abend, den 12. April,

abends 8 Uhr, veranstalten Schüler
der Pianolehrcrin Frl. Helen Mackin

in der Pianoniederlage von Hayden
Bros. (DouglaS Stroße-Eingang- )

ein Piano-Recital- . Folgende junge
Mädckn werden mitioirken: Ester
Dcnison. Alice Slatte, Wilma Mc
Fairland, Ottilie Kinder, Annie
White. Martha Ntt-ladek- , Paul'me
Parlamee. Mrrima Moster, Louifs
Huster, Adelmde Carammo, Norma
Howe, Josephine Halvcrfcn, Helen
Joung. Floreuce Noonen, Holen
Sckzcllbcrg. Gcrtnidc Sanfvrd. Frl,
Elsie Rcese wird auf Wunsch weh
rere Lieder vortragen; serner wird
Tbekma Skcen mebrcrc Harsensoli
spielen und Frl. Torolbn Ednrd5
wird sich in mehreren Tiklainati,
neu hören lassen. Ter EuUr ist
kci.

7

Farmr z verkante.
tt verlaA'Ai bei iciclitcit ab c.araiUicrk. !ä So. 19. ctc-- Xrlst.


